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Circulare des l . k. Myrischen Guberniums. ( , ) , ,
Bestimmungen bey zollämtlichen Waaren - Erttöcnngen. ^.^ ^

Die f k. aUgemeint hohe Hofkammer hat im EinverständMe mit der f. r. K0M>
werzhofkommission mit einem unlerm «. December 18,9 Z. ^l95? berabgelangten De',
krete folgende Bestimmungen bey zollamtlichen Waaren » Erklärungen zur allgemewcn
Darnackachtung angeordnet: -x. «, , . , , . . «>« . « ,

1. Bey Waaren gleicher Gattung mnß der Inhalt eines i<den K0U0 Vder B<»
hiltnißes eben so wie bisher bey verschiedenen Haaren geschehen naich den in dem
Tariff ausgesetzten besondern Rubriken ,n dem Maß und Zahl, Gewicht oder Wertb,
nach welckem'die 2wzvNunq zu leisten isi, insbesondere angegeben , uud aus diesen

z: ' " ^ ' ^ : ^ n ' ^ n ^ 7 r e ^ a r i h i e 7 ' ^ Stamm- Erklärungen und StammboU^
i m versehen sind, thellweise Versendungen geschehen, swd nach deren Maßgabe odt«
Inhalte neuerdings Waarenerktarungen und zwar im doppelten Formulare «inzulegen.

« M i t der Unterlassung. od«MchterfÜÄUng dieser Bestimmungen wlrd die Fol-
üt verbundn, daß die betreffenden Waaren zur Amtshandlung nicht zugelassen wer-
den , ausgenvmmen, wenn dem zweyten Punkte zuwider Waare, mtt Erklärungen
nach dem ausländischen Gewichte mittelst Postwagens oder E'ttubren früh» ^vorkH.
men, als der ösierr. Eigenthümer dem Versend« das üsierr. Gewicht angeben konnte.

5. Gegenwärtige Anordnungen haben mit dem Tage 5e, Kundmachung in M r k ,
<amkeit zu kommen. Laibach am 28. Ianer 1820.

Ioseph^Graf Sweerts - Spork,
Gouverneur..

^ Alphons Gras v. Porciä,,
Vize-Präsident..

L e o p o l d F r e y h e r r v . E r t e l ,
k.f. Gubernialrath.

Ko n k u r s - V e s l a u t b a r u n g (»)
,ur Btsetzurg lez ^ehsmts t?r dr i t te Klase an ter Hauptschule zu Att lsblsg.

An der Hiuvtschule ,u s<dlibb,^g ,si das ) H ^ t t l dslten^ ?l<,H> in E l ledMyg
««kommen, für w,'ck>tt ein Gcho't jäbsi. ^vo f . M . M . littst ,eyee Nennung, und wenn
dtsjtldz cas D,r, 'k rat führ«n so^tt. 4>ocl l i ,e Zrlage vv»i " 0 fi. V l . P.. verbunten istch

3 r Btseftnna dieser Stelle witd tabcr dle Kempeterz. und KoilkurPrüfung mit dem
Beysaß ausaes.Dritbet' , daß w . " s°lgt^d> Eigen^atter g. f . r ts l t w,rden:

At t . vM »urück^egte. 20 I abssn , ..ttad,ll,afler n^. la l l^er Charakter, gutt< p,-
daaoai'^ « Jeu«« k bn l^nclicke Ke,.'.sl,ß.ttr teutschen ur t tralnerlsc^en Sprache.

D.e P M w rb</, nÄ"e sich zu di l l l r stelle geeignet finde., had«, ihre mit drn erfor.
ber'iche B wei en ü^er i v Eigtnfcbail.n, 5ens.:n,sse urd bl^cr.gen D.tnstlelfiungen bs>
lea ^ ^ ^ e k. f . i l lvr. Gub rni.m zu laiback stplisirten

t r i e f t , w be7 m fülfidisttöfi. ^ u r l n Ke^st«r»um »« K/cge. ju r t , .der sussil, chöff«
Seckal.-. K o n K r m m zu Gratz einzvst.ck'en, und M an dtmstlb«n Tage i l y e.ytm t t t s«
^tnslsir, en ,ur mü>.tlickln und schrillllltln Kvlkufßxrufulig tlnzuhnlen.

Vom k. k .Myr . Eulernium itaibach am ^i . Februar ^ 2 0 . ^ ^ ^

k. o Gubt ln^ l -S« i r t tä r«



^ ^ N a ch r i ch t l < l ) .' .
> U Nich «inet von der könizl. ungarisch^ Hofkallzley a., die hohe k. f. verein»qtt Ho^>
^ lanzley und von letzterer mit den^ Dekret, vom 21. « . M . Z. 22,5 hie? r qemackten Er«

innerung ist bey der H»ig l . unMxzschen Dist^lktu^l» H5rjchrstafel HießseitS der Theiß a l i
delegirten Gerichte M K^kurs dex GtHubige?' bes r?rstsrbeßen Herrn Zipser Bischof's ^
Michael FreMrea v. Hrtzido, «röffnet ^ und h.««« ,tz« ^ermly a«j den Ho. H lu>M^ . I«
bestimmt worden. - > . . - ..^ , ,. . '..' ' .

^ Dieß wird den M n f a K h,,er s^ndes bsßnh-lichen GlFublgern des genan ren Herrn
Bischofs zu bem Ende hiemil bekannt qem.lchl, damit sie sich in Hinsicht der Geltendma«
AlNig ihrer Forderungen hlernack richtn können.

VHll.tem,.k. k. lllyrischen Guiernium. Latbach am 4.°Kebruar 1820.
Franz Anl . Mich. ^ , , M e m i n i ^

,.,̂  . k< k. GuberniHl'«:iZ?t?eU^

H H n t u r ö - V e r l a l, c b a r u a 3< ( l ) '
Nachdem die zweyte Oramatiksl . Klasse am Gymnasium zu 6'axo ä ' l8 t i i a mit Anfang,

H«s künftigen Hch«ljahrs ebenfalls nach d?n deutschen studieüp^ne eingerichtet werden soll,
<o wird ,ur Besetzung dicfes Lehramtes der Konkurs auf den 6. Apr i l d< F. ausgeschriedlZ«

^ und die Konkursprüfung zu Wieä, Prag, ' Br^un ^ Alrz, Inspruck, G ätz, Ki«»».enfurt, t a i -
Gach, Gör , , Fi»me, bann a?ch zu Triest bei t r « Herrn Hreishauptmana und Gyinnasial«
Direktor von <^pc> ct ' lzt i iÄ abgehalten werden. - ' ^ ^.. ,v 7,

Nt i t dieser kchrHelle ist für Individuen welllicken Stande« ein jährlich« Behalt 'vo«
L0o fl. konventions-Münzef u^d für Geistliche der Gehalt yon 400 si. verbunden.

Diejenigen, welche den Konkurs mitzumachen gedenken, haben sich vorläufig bty de5
f . k< Gymnasial, Diret<<on d«s Ortes, wo fie sich der Hotikursp-sl'<ftlng unl^rjietzen wollen,
geziemend zu melden, über die erforderkchc-,, ^»gen'ck^ften um zur Prüfung zugelassen wec»
den zu können, sich gehörig au<,uwe,'!>n , am ^onk- ssage die schriftliche und münbllcke Prüfu g
zu machen, d«nn ihre an Seine Maj-,iär ljerichlel?i' Ge üche der k. k. Gymnasial - Direkti)"
zu überreichen, und sich in denselben übn' ihr Vaterland, A l te r , S tand , Studien, der n i -

^ iige Verwendung und allfälliae«, früheren slnßeLungen und Dlensileistungen, so wie ailch
h Über die vollkommene Kenntniß der deutschen und <italilnischen Gprache auszuweisen« ^
^ ' Hievon wird auf Etnschrcittn des t. t . Guberni»ms zu Tr^est, Jedermann in Ksi^t»
l Mß gesetzt. .

"- Vom k. k< illyrischen Gubeenium. Laibach «m 7t<n F t b r u « » 8 ^ ^
A n t o n K u n s t l ,

^ s° k. Gudnnlzl .Oekretär.

' Ä . o n k u r s ' llf e r l a u t b a ? u n H
^ für bie Gttlle der dritten Mäbchrnlehrerinn «« der Mädchen Hauptsck>ule zv Novign«.
^ Für die Gtelle der dritten Mädchenleyrerinn an der Mädchen Hauprsckule z» Rovigno,
^ «vymit ein jährlicher Gehall von 200 fl. verbunden ist, wird ein neuerlicher Honkurs bis
^ M i t te März d. I . ausgeschrieb«^
l Diejenigen, welche für diese. Vtt l le kontpetirln wollen,, haben bis zu bem bestimmten
'̂ termine ihre eigenhändig geschriebenen Gesuche an das k. k< Gubernmn ,u lc,est abzuge«

f hen, lind sich datin über ihr Ä l ter , Otand, Vaterland, Lehrsän,gke,t, Mora l i tä t , und
^ nebst der vollkommenen Henntniß der ltalirnische» Sprache auch über die Fähigkeit in dee

deutschen Sprache Unterricht gehen zu können, und ubee »hre Fertigkeit in weiblichen Hand-
«rbeiten durck legale Zeugnis «uszu^nsen.

Welches auf Ansuchen des k. t . Hüstenländischett Guberniums in Tciest allgemein kli"»
gemacht wird.

^ V»m k.^k. illyrlschen Gllbernium. laibach am 7« Februar 1820.
' A n t o n K u n s t l ,

k. k. Guber»lal> Sttrelär«



Fur die von S l . Majestät «:8e?syHd.gst genehnugte Gehülfenssesse «i, »er Haup tMte
tl^Novigno, womit ein lährl. Eehalt von 25) fl. aus dem Echulsvnde verbunden^st, w»ed
^in. Bitt-Konkurs bis Eüde März »8?<z> ausl;eschrit3en. ' ^ ^ ^ ^ .'

Bieje.nia.en, welch? für diese Stel l i emkumnen wollen, haben ihre eigenMUg sttschr,«'
lenen,an s e . Majestät fi^istrsen Ge-süchr an das Glitermum zu trieft tinzuftnl,n, unb
f'ch dann lüber ihr sllt?r, Vat^ land, L tand , Lehtlähigtttt, Moralität 5 so wie über
"dllkommene Kenntniß der deuischt» und italltmschln Sprache llurch legale Zeugnlssli aul»
zlilvelftn. Welches 4:<f 'Ansuchln tes k. k. Gübernium« zu T>ilst bckannt Ktmacht wirb,

VoN t. k. illyllschen Gublruium. l«ib«ch am 3 . Februar ls,2(^
' ^ " , ^ ^ 1 ' . . ^ , . t . f ^ G e n i a l . S e k r e t s

Verlautbarung des k. k. fustenländnchen'Güberniums. (1)
" " In »7. l . M . Zahl 632 wird zur B«fe<
^ung der b'esige», Tkierarztenstelle ,n:< dem antlebenden Gehalte jädllicher 600 fi. ew
neuerlicher Conknrs bis Ende M^rz t» I . 4ey>iese<n Gnbernio ausgeschrieben, mi«
dem Bemerken, daß sich nur lolcbe Indwid,u?,i in Kompetenz setzen können, welch«
den vollständigen zweijährigen thierarztlichzn Lehrkurs zurückgelegt haben, und zu«
glelch graduirte Aerzte oder eraminlrte Wundärzte sind, unter diesen aler ausdrutk-

'N6> jenen, der Porzug zugestanden y t , D^lcke stch un Wiener !hi<rarzney« I n s t i t u t
als tzorc^etitstleu oder al,§ PenÜynare ^ Tkierärzten attsK<bildel haben.

Zuglel.^ m n<u stch die, ^oncucr<nil<n ubec den Vesitz der italienischen »nb ewee
Mundart der slavischen Npra^tz«, -(e> es l p a w e r M , kroatisch oder iNylisch, aus»
weisen. Trieft am 25. Iän«r l9H0.

Mrlautbarung des k. k. issyrisch - kussenländischen Guberniums. (2)
Da Ge- Majest^ mit allerhöchster Entschließung vom Z. k. » . ,u befehlen geruhet

yaben, d̂atz nn Istr,aner Kreise ein »reisarzt mit ,<lk>rl. 600 st., ein Kreis e Wundarzt
Ml l lüdrl. 4ov ff. und zu s<»po d ^str«,Parell??, Dianano «»d Aequileja Distrikts- Aecz,
te ebenfalls mit j<lhrl. 4vo ss. anz'stellen seye», so wird solches zu dem En>e hiemit be-
tannt gemacht, damit biessn^gen» Welche sich um einr dieser Stegen in 5omvetenz fetzea
wollen, ihre met den StüMn-Dipsomm, u»rd mit den Zeugnissen über M o r a l i s t , asten-
falls geltlsteten Dienste und über̂ den Vesitz der ifasienischen und fo viel es nöthig ist der
deutsch n Gprache, belegten Oes^e bis letzten März d. I . bey diesem Guberniu« ein^
leicken. Z'tzleich baden sich die Bittwerbfr zu etklären, ob sie sich nut für einen und sü»
»Elchen Post<n, ödn aber fn« ftden was immer'für einen in Compttenz setzen.

Triest den 2^. Iäner »820, ' "̂  - ,, '

N u n d U a ch u n g^
Es wird zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daI.die llnlern<hmung des hiesigen

Theaters für die Dauer vom !. September ,82c» bls zum Palmsonntag ,82« geger»
die Verbindlichkeit der Erhaltung einer guten, den billigen Forderungen des dierorligen
kunstsinnigen Publikums entsprechenden Schauspieler'Gesellschaft Hindangegeben werde.

Zur dießfaiNgen Concurrenz wnd der Zeitraum bis Mln r5. Mi i rz d. I . festge-
fetzt. 3s häberr daher jene. welch« zu dieser Unternehmung Luft tragen, und dazu
geeignet zu seyn gwuben, sich sowvchl über die zur w t u n g e^ies Theaters erserbttli«
«ben Kenntnisse und Erfahrung, als auch über lhre MoraUrs t^ud Vermögens > Veo«

. Hältnisse bey der kiesigen TbeÄter «.Obördirektien entweder persönlich oder durch hiiw
»eichend Bevollmächtigte, oder mitportofreyen Briefen anszuwelfen, zugleich ab,r, auch
bas aufzunehmende Personal nahmentlich und^ mU dev ibezelchnung der Rollen'« FH«
cher anzuzeigen. > - ,^" ' ' " " ' ^

Der Vertrag wird mit demjenigen abgeschsoLen ^ weichl» sich zu der für das P u ,
bnkum vorcheUhoftesten Th,<lan'Hnternchmung h«rbeyläßt, eine ans a<Hick<en S u ^ . .



^ekteul zusammengesetzte S^auspie^r-ündOHn'ger'/Gesellschaft stellt, «und allenfalls
<lne angemessene Baarschaft zu leisten vermag. ' / ' >

Dem Unternehmer des Theaters werden d'ageqen «eb.st dem freyen Gebrauchs dee
derzeit vorfindigen Theater»Garderobe, Blbüotbek und MusikäNn, »b f̂ür bersellse
zu basten und den Empfang jedesmahl' zu'pestartigen hat/ folgende Einnahlns -Rudrt>
ken eingeräumt!
z ) Die Eintrittsgelder. <
2 ) »200 bis l 700 fl. fur die Dauer der NutsrnehMuig. , . . ^ . ' j ^
3.) Der Ertrag der wahrend der Faschingszeit im Theater - Gebäude .«lb^uMrenben

maskirten Balle, und ' - " ' " > " " ' ' ^ -? " <"-
< ) gewisse Procenten von allen in-oder.außer dem Theater statt fi.lde:»den Vorstel

lungen durchreisender Km»lll«tr..^..«.<^_. . .. .. «_.,_ . ̂  . , « ^ ^
Laibach am 3 l . ^Hner>l8!tt>." )i.s. ' ! ; ' ' .' ^? > . ^ l ^

Verlautbarungen.
Feilbietbungs-Edikt. ( l )

Von dem k. k. Stadt- und Landreckte in Krain w'rd bekannt gemache: Es lsey
über Ansuchen )es Anton Nudesch,^nhaberd^r Herrschift Nelfnitz, wider Fgniz Barraga,
Inhaber des isuts Wildenegg, wegen schMigen 2Nllo ft^ sammt Zfnfti, und Kosten
in die ereeutive Feilbiethunq des dem Schillbner elg>n^^äMch<n/'im'Bezirke Egg
bch Pobpetsch, Pfarr Moräutsch geleaenen, auf ^9,6.^5' ft.,g kr. gericktlich geschabten
Gutes gewilliget/ «nb zu diesem Endt hiezeilstethungstHg'atzun^en auf bep3 l5Fä«
«er , 27. März und 29. May l. I . ,329, jedesmahl Vormittags üni 9 Uhr dö'c
diesem k. k. Stadt und Landrechte mit d<m Beysatze bestimmt, worden, daß, wenn
diese Realität weder bey der ersten, noch b y der zweyten 3eilbletnungstbgsatzn"g
um den Schätzunqswertb an Manu gebracht werden sollte, sojche bey der dsitten
auch unter dem Schätzungswerthe hindaugegeben werde würde. Da nun. bey der am
3 l . Iäner l, 3 . abgehaltenen ersten Ieisblethungstagsatzung.kejln Kauflustiger erschte»
nen ist, so wlrd.zu der zweyten auf den. 27. März l. ^Vo rm i t t aqs um 9 aus!««
schriebenen Feilbiethungstagsatzung mit dem Anhangegekbrltten, daß, wennauch bc,y
dieser Tagsatzung niemand den Schatzungswerth blechen sollte, das in der Erecution
befindliche Gut bey der dritten auf den^23. May l. I . abzuhaltenden Feildiethmig^
sagsatzung «uch unter dem Schatzungswertbe bindangegeben werden würde. I i e Li«
zitations ^Bedingniffe ksnnen in dee bießgerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach den 4. Februar 1820.

Amortisation«. Cdikt. ( , )
Von dem s.k. Stadt-und Landrechte in ^sain wird bekannt gemacht: E« sey auf An«

suchen des l . k. Flskalamts »n Vertrttung der Jakob Laknllischen Mfssenstlftung in bie
Ausfertigung der AmortisatlonS . Edikte hinsichtlich der vorgeblich in Ver^l i gesathene»
krainerisch. landschsftl. 4 proe. Vsmesttkal. Obligation Nro. F50 dd. «. May «776 pr.
i^a" st- auf Jakob Lakner lautend, gewisiget worden. Es werden demn«ch «lle jene, wel-
chii auf diese Obligation «inige Ansprüche zu stellen berechtiget zu seyn vermeinen, aufge-
fordert, dieselben binnen.einem Jahre, 6 Wochen uno 3 Tagen so gewiß rechtgeltend dar-
«»thun, als im widriz^n auf weiteres Ansuchen des f. t. Flskalamts dlese Obligation s<le
tobt und wirkungslos erklärt werben würde.
' Laibach äm 6. August »»»9.

U Amortisations < Gdikt. s l )
M Von de/n s. 5. Vtadt«undiL^ndrechte i» Krai,, wird lnemit bekannt «zemackt: E k ^

unter ewem über das Gesuch der s. k. Kailmervsokusatur in die gebttene A^sfertiguna. bee
v^"rtisis<ons< Edikte über nachstehende ,n Verlust gerathene, verschiedenen unter dem lan-
heefärstlichen Palrenate steheaden Kirchen gehörige öffentliche Fendssbltgationen, nsmentl "



^ , - ,43 , - W
2) Nro. 4-85 d^. l . M a n <3a6 auf die ssirche zu Obersteinbolf "m der P f t r r Prefschn«

in ttnterkrain Domestikal H 4 Proeent pr. . . . . . . . « ' La fi«
d ) Nro. »5 ; dd. ' . May l /85 auf die Pfarrkirche S t . Micha-l ,u Neustadt!

für die Filialkirche U. L. F. zu Prechdorf, Aerarial 2 3 » ^ Prneent pr. . »^0 »
. h ) Nrs . 477 dd. ». Februar »736 auf die Fllialkirche U. L^ F. »u prechdorf in
^ ' l der P f a r r . s t . Michael, slerarial «1 Z »j2 Prscent pr. . . . » . . »o» » '

6 ) / N r o . 47s dd. l . Februar ,786 auf die Filialkircke S t . Crucis zu Slalt t«
negg in der Pfarr S t . Michael, 'Aerarial a 3 »̂ 2 Vrveent pr. . , . HO, »

V) Nro. 479 dd. , . Februar »786 auf die Illialklrche S t . Hritinltatis zu Pot-
tend»rf in der P i a r S t . Micbael, Aerarial H 3 »)2 Pryeent pr. ^ . . ZV »

H V r» . 47H dd. ». Februar »785 auf die Fi!ialkis<5» U.L. F. zuHmellschltfth in
5 der Pfarr -dinigst f i ' , Aerari^l 2 Z »)2 P »cent pr . . . Fo - t
ß ) Nro. " 8 » bd. ' . Februar 1733 auf die Filialkirche U. k. F. zu Pechdorf

.̂ in der Pfzrr S l . Mickael, Aerarial a z '^2 Prozent pr. . . . . . ,50 »
" l l ? Nro. 2«,6 db^ , . Febfm»r »793 auf di» Filialkerche l l . k. F. ,u Pechdorf in

der Pfarr Gs. M,chael, Aerarial a 3 , j2 Proeent pr. . . . ^ . . 5a O
^ i ) Nro. 2^^. dd, ' . May »785 aui die Pfarrkirche S t . Michael für die Filialkirche

S t . Crucis in Slattenega./ Ati-arial z 3 ^ 2 Procent pr. . . . . . Za «
k ) Nro. 267 d". ». Na? »7s5 aus die Pfarrkirche S t . Mickael für die Fil isl«

kircre Os, Trinitatl« in Pdttendorf, Aerarial it 3 ')2 Proeent pr. . » . Ha >
^ t ) , .N ?. " 8 7 dd. ' . ^b rua r »788 auf die Filiattirche Ss. Trinitalls zu Pot-
^' / ten,do7f in der Pftss »st. Michael, Aerarial 3 »^Pl-ocent vr. . . . . 50 ?-
t n ) ' M o : 25, dd. i . Februar »7^5 aufdie,filialkirche U. L. F. zuHmellschitsch,

'Arrarial 5 .5 ,j2 LfHklN pr. loo «
1 ) Nro. l , 7 dd. , . ^ebruar^»789 auf die Filialkirche U. L. F. zu Hmeltschltsch <
- in der P f ^ r H'iniqstein, Afrarial ^ 3 l)2 Proeent pr 50Z«
0) Nro. »323 d5. . . Äclqust >786 a^f Ianesch îschische Messenstiftung bey dec ^

> Pfarr Hokig'^ein ^'Aet-arial el 4 Pfvcent or. . . . . . . . . . . 2 0 0 «
p ) 3l?0. lAk l vd. ' . Änqast >786 «llt Hapitel Rudolvk^werth die Glovstzische Vi«

7 eäri t .St i f tung hetz d,r Vsarr H3nigstt<n, Domestikal lautend, <i4Proc. pr. 30a -
gewilliget'vorben; daber dinn aüe j?ne, welcde aus was immer für einem Rechtsgrunde
«lif 0)sb?ileltte ötfenllibe Findsobli^atlonen einen Anspruch machen zu können vermeinen,
selben so «/wiß binnen der qts?lzl,chen Frist von » Jahr , 6 Wochen, 3 Taqen vor diesem
k< k. Htadt^und ^andrechte a^na.<q ^u machen haben werben, als im widrigen auf weite»
reg ^nlanqen des gedacbten k. k. zlskalalins die beslgten öffentlichen Fondsobligationen nach
Verlauf dieser gesetzlichen Amomsations - Frist für getödttt und kraftlos erklärt werben
wärden. Laibach de« «5. I i lner »320.

Amortisations » Edikt. ( , )
Van dem k. k. Stadt-und Landrechte in Krain wird bekannt gemacht: Es sey über

ba« Gesuch des Dr . Nernaro Wol f , Vertreters der Andreas Roitsckischen Gantmasse, in
die gebettene Ausfertigung des Amortisations » Edikts über die in Verlust gerathene, am
»'» December «737 von den Edeleuten Georg und lluzia 5sckinkel, an die Hellena Nfbu»
tovitschin, vorkiniqe Luscklln, über baar dargeliehenen 70 fl. l». W . ausgestellte, auf daß
MargHseth Gnedilj , nachdi«, aber verebelickten Roitsckische Haus Nr?. 29 auf der St .Pe«
terg.Pyrstadt allhier intab^lirte Schuldobligation binsichllick des an dieser Urkunde befind«
li5en Grundbuchs, und resoee^ve Intabulzti««s» Zersifikats^ vom 29. Februar ,788 ge-
«iüiget worden« Dal»er alle jene, welche aus was imnnr fur einem Nechtsgrunde biersuf
« w n Ansoruch ,!, nab?^ vermeinen, aufgefordert werden, Olb-n binnen der gesetzlichen
»mort isat ions.^r ist v«n ein I a l , r , sechs Wochen, 3 Tagen q^oi-ig anzumelden, und so«
hin vor diesem k. k. S t a d t - und Landrechte auszutr.'ien h>ibtn w^de«, w,briqens nach
^ e r l a i f dieser Frist auf weiteres Anlangen des oba/dacht-n G>,i^,'-»sete''s in die T^ tu^z
«es auf der frägli^en Nrk>,nde hefindliHen Intabulati^as > ZMißkats glwilliget w t t ^ n
"»cd. Laib«ch am 27. Apri l »3 «9.



M . ,, , - ,'55 "5"
W Am5rti<atwns-Ebil t . f2)s
^W VonAem 5. k. Stadt« und kaudrechte in Kvai« wird b«ka«n^ g^nachl: 3s fty auf
^ U Vnii'.che« der k. k. Patronats - und Vogtherrschaft Sittich W die Nusfertignng der Zlmcr-

«isations-! Edikte hinsichtlich der angeblich in Verlust g-rachenr« zwey krainerisch« s<än>
W tisckt-n 3 , l2 proc. Aerarial- Obligationen,.als >Mo. 678 dd. , ^August i75C p r ^ c f ^
W auf Filialkirche S t Äochi in der Pfarr Seisenberg, nnd Nro.' ,/iso d d , l . M a h »?«3
W ^ r . 10 fi., «uf die Kirche S t . Nochi <mf ilinkenbergtsche Mess^st-rstuntz iw d e r . H M r
^ M Geisenberg^ lautend, gewilliget worden. Es werden demnach alle jcne, welche ans was ,
^ M ^mmer für einem Neä'tsgrunde anf dtefelbe« einen Anspruch zu baben vermeine»,, altf-^

gefordert,, >hr« allsällig'en Rechte darauf so- gewiß binnen der gesetz'.lchen Frist vo», <!>
^ W pem Iadr,<sechs Wochen und 3 Tagen vor diesem Gericbte geltend, zu mkchel., als un
^ wiörigen, nach Verlauf derse.sben auf weiteres Gesuch solche für g e l ä d t e k u M k a M s

Mklär^l werden sollen. ' Z l .yill j (s,
W l kaihach am l6 . October t 8 l 9 . -.^ i " ^

W s ^ Amo.rtisatwns. Edlkt. (^). ^
^ ^ Von dem k. k. Stadt > und Londrlchte in Krain wird bekannt gemacht: ES werde auf

Astiangen d5r Maria. Äant/ wohnhaft in der.Krskau Haus Nro, ZS M n ieneis, welche
«us was immer für einem NechtKqrunte einen Anspruch auf di» in Verlust gerat^llt k?m«
Ntsilch»ständische Aerlirial-ObliKoNo^ Nco. 9024 hom> ». 8 l̂gust. igc»6 auf. Nl ir ia Rant
in Kreiitz bey Neumarktl lautend pr. Zoo g. zu haben vermeinen,, aufgetragen, daß sie
tieft ihre ^.n'plücye s» gewlß binnen der geietzliche>i Aulostlsat,ol)s^Frlst osn einem )z^»
?e , 6 Wochen, 3 Tagen vor diesem k. t. <stadt«u>,d llandrechte geltend zu machen,h4b.en,
als im widrig« nach Verlaut dieser FrW a«l weiteres M/ftck der Bittstellerin gedachte
in Verlust gerathene Obligation für getödtet u«d't0llkungel«.K erklHet tyerden wurbkj.

^ ' Laibach am 26. Octob?r »^>y.

i " " ^ ^nmelklNgs.'Edikt. (>2) ^ ^
i' Von dem k. k. Stadt- unt L2nd7echte in -Krain wird befMnt gemacht̂  Es sey ubt»
^ Ansuchen der Iofepha Blaschitsch, und Marias Paulcha,. gebornen Mfyler> als erWttel,
^ Universalerben, zur Esfor'Fung der Schulbel.kst nach dem zu^lopp im Bezi?kt Wipbach
^ verstorbenen Priester Johann Metzler, die Anmlldtinastagsutzllng auf den 23> Februar l .
' I . . Vormittags um 9 Uhr bestimmt worden, an welkem 5ag< die Gläutiger ihre Änsprü«
' lhe entweder vor diesem f. k. Stadt - unb kandreck'te, odtr eo.r dem h,ezu ^elegirlen Bezieks<
l Mrichte Wipb^ck so gewiß anmelden, und rtcktsgeltet d danbun sollen, Nidrigens ß!e sich
l die Folg«n hes. §. s »4 des b. G. B . selbst ^zuschreiben baven werd>en°.
k Laib^ck am 2». Iäner <3^o. ^ V ^ ^ ^ _ _ ^

s - Alimeltungs - Eblkt. (e )
i Veu. dem k. k. Gtabt - und kandrechse in 5?fa4N w,?d Aer Anlandn tef HeLtna^
^ Baumann, gebornen von EodeD, als bringt erf lättw Erl>in ^ bekannt gemacht, daß alle
^ jene, »elche aus was immer s«r einem Gründe a« di? Verlassenjckütt ws am «t>. Dec?mb<s
Z «Kiy o-rlwb<nen Herrn Honstanm, von c>odelll> Domherr,? ,n La.i3ach,, Anspruchs zu ha-
l ben verme«nen, selbe bey der zu diesem Ende auf den lZ. März 5. I . Vormittags ^m 9'
l Uhr v«r diesem k. f. Stadt uno L^ndrechte anqeordmien THgsl.chung so gewiß anzumelden
! ^. ünd tariulhun h^abn,, widrigens nur iH^end« Folgen de< §» 8,4, bes b. G> B . zur Last
l fallen « ü r b ^ ,
k ta bach den 2.5< I F n t f »820z

f Äemlliche Veriamhärüng.
K u n d m a c h u n g . sZ)

l Die tzohe k< k. asqemtine Hoskümmer hat oermig emö-laniM b,hen HoMrets vom
D z, '« Deeember v. I . 3kre. 55565 jF8^4 die Wräußerung folgender, dem höchsten Banks/-
U Tl lan«: ««Hinzen Ri«i i l<t j«, z« bewlUiAl! ger»h?t, «ls:



H ) D«s an bem ^ulp«.ssl.k« Vächst Möttlü'g befindlichen Kbrlsnehäuschtn« sammt Hättr

ll Klafter, einen G«neindeack,er . Joch 74« 3̂ 4 ^ K<after messend, «nd "ner^Hut,
wei^e, im Flächeninhalte v°n 6 Joch Md 2-H Q Kiafter, znfammtl, «m wchätzungs-

^ D ^ V ^ u w u n g Abs ta rb am 6̂  des k. M . März im Orte Vöttl ing, und «war
«n der Kanzley des daselbst befindlichen k- k. Weinimvosmon« - Amtes Vorm.ttags um 5
Nhr vor^nonnnen, nnd wtrben «bbesagte Gch^ungsbeträge zum «lusrustpre.se angenom-

^ N z u " l i e VaMustigen M bem Beysatze eingeladen ive^en, doH d« «ähere Beschrer.
bung L ° > m Verkaufe bestimwftn Realitäten , ,md d.e «auftbtdmMss' w)m k. k. Kre.,-
amte u Nlustadtl, beym hiesigen k. ! , Haupt,°ll- und Mauthoberamte, >«nn beym k. l .

^^7^7^^.^»^ a m . 5<bruar.«2°.
" ^ Vermischte Verlautbarungen.

Von dem B e z l r k i g e r i c h ^ N n " wi^rd' biemit bekannt.gemacht, ^ s l y . " " k « ^
lanqcn deä Michael Kastetttz, Vormunden ^er minderiawgm G e ^ ^
iuPoniqne. ^ g e n schuldig 483 s . 9 ' ^ kr. sammt Nebenverb ndlichkMen. in
erecutive Fnlbietbung dec d« Herrschaft kandsprcis s«b. Urbar. N « . 66 z'nshare,
gerichtliches 2<ofl. grsch^tt, dem Mathias DuU<r zu ^ / r m , in ber Haui>tgemein.
de Tressen rücksassigen Un^ lhan angebörige ganze Hübe s a m ^ d«« d^u g e h o ^
Wohn - und WirthschaftsgebHud«« gew>iUige . Da nvn h,e^ 3 F^UbiethungHtagsatzuN'
gen, al« für di< «stehen » ^ März, für du zweyte den l5. Aprl l und fur dle dn«,
te den l6 . May »820, jedesm«tzl früh um 9 Ubr in dieser Gericbtskanzley mtt dem
Vlnhange besiimnn hat, daß fall« diese Hübe nedec bey der «rsten „och bey d<r zwey«
tw Feilbiethungstagsatzung um den Gchätzungswerih oder darüber an den Mann g<«
bracht werden sollte, solche bey der dritttn FeilUethungstagfahuna^auch unttr de,
Schätzung Hindangegeben werden wird.

Bezirksgericht Henschalt Treffen den ,0 . Februar ,82a.

Vou d« Herrschaft Weisenstein werde» zum Vergnügen der Iagdliebenden vom
I.Mzrli82^angefangen, Erlaub^ßkarten zur ^snbungder^agd auf der ibr g e i g e n ,
Dachst Geweihtenbrun g'legenen Moraststrecke gegen Erlag von 2 fl. fur die .P«son.
ertheilt. Wer daher Belieben hat e,ne Erlaubnlßkarte zu lösen, wolle 1ich dey dem
Hausmclster Nre. 149 aufdem S t . Iakobsplatz gefälligst anmelden.

K u n d l n a c h u n y . (') . ^ .
Won dem k. k H«ll!Ubt<t N«rasnner General-eommand, w,rb anmtt bekannt «ege«

ben, daß derj"iae B?"ck «n Gchr̂  «" ,und Beleuchtung«. Amkeln,dann
Fc d,e beyden General. Commanbm d e r ^ r ^

^er, dann ber Banal. Militär »Gränze, welcke sild be,l<l>.fig «1 den Z ltrau?i, ?lnee Fa,r«

ten werbend UenMchen Versteuerung mit ihren An ochen ^ n ^ ^
»n^etn einftnden können, wo sonach mit demzelugen, derb e mmdesten pre^e au, ^uck «Hl
" f «Ute Materiallieferung anbiethen wird, der Kontrakt M v ^ ü N ü c a U a i n det h,chlöb«
lichtn Hoskriessratbes abgeschlossen werden w i i ^

sigrsm am ^6. 2<ner »220.
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A m » r t i s a t i « n T . H v i ^ t ^ ' f l )
> Von dem Bezirksgerichtt Fi eudenthal wird hiemit ibekannt gemocht: 3s sey auf Ansu»
! chen tes Ignaz Rotter von Obe'laibsch in die Ausfertigung, des Amertisationeediktes dahin
^ /gewilliget worden, daß alle zene,, n tlche il a.uf den von ihm dem Herrn Anton v. Wleterleßr
l «uf Wldersbach unterm <. Okleber »802 ausgesieüten^ am nähmlicher. Tage auf die rermahls

ihm eigenthümlich gew?sene, derzeit dem Körens LraW gehörige, zu Oberlaibach liegende,
dem Grundbuchs der dem Gule Strvblhof ineorpvrllttn Gült Tschezple sub Urb. Fol. ,0^12
ltt ' f . Nro. 2 dienstbare 2Z Kreuzer Hübe intabul,rsen unt'ln Verlust gerathenen Schuldbrief
ps. »ooa fi. W. W. und vas d,esetwegen erwirkte gleichfalls intabulirte Urtheil dd. 25.
Iu ly iöo4 wegen zuerkannten »000 fi. d. W. sammt 5 Perc. Zinsen,, der halbjährigen Klas-
sensteuer pr. 2,7 fi. Zo tr. und Gerichtskvsten pr.Z fi. 2F kr. »̂ Auf das auf eben diese isse«
« l W zu Gunsten d«s tukasEaitz wegen einerWeinschujd ^f.7«o si^Z^ kt., GerichMosttll
P^ 8. ss. 4F kr., dann der 5 Perc. Zinsen ücherm 1«. <^epttmber i8oZ tntabukrte und in
Verlust gerathene Urtheil dd. ' ' . August i8aZ, endlich c auf den gleichfalls auf diese Re»
«lllät zu Gunsten des Joseph Kottnigg.unterm «6. September »306 intabuiirten uti^verlo«
ren gegangenen Gchuldbrlef bd. 22. Iäner »8«^ pr.Foo fi.auH welch immer für einem Rechts
grünte einen Anspruch zu stellen rermeinen, soschen binnen l Jahre und <5 Tagen fogewiß.
geltend zu machen haben, als im widrigen auflas )gnaz Rytter weiters Einschreiten alle v»l-
«nbäbnt ,n Verlust gsrathenen Urkunden fär getödtet nullUÄd nichtig; erklärt »erden würten»

Bezirksgericht Freudenthal am 4- Ftbruor «>̂ to<.

Zimmer zu vergeben. ' ( i )
I m Hause des, Herrn F. B Zrbnll,, Nro< 167 in der alten Marklsirasse sind auf

Georfii 3 aneinander stossende Zimmer um billigen Pr,lS zu vergeben. Das Nähert
«fährt man im Gewölbe des H. B . St t ta r , im nähmlichen Hause..

3t a ck k l ch l. ( . /
Es sind Zehntausend Gülten Melall-Mun,< t^llch <zegcn oragmatieal Sickerhkit aus'

»ehrere Jahre ,u verleihen. Wer klist trägt e,ne« tlt,<!,sn oter grissern Betrag davon als'
Farletiei, zu erhalten,, und in Krarn tomltl l l t l^ he l̂tb« sichi su D«t<r Wurzbsch i« dtk
H<lrn>zasse Nre. 2,0 zu verwenden.

La'bach den «2. Häner »820.

Quatier zu hergeben. (2)
Am Platze Nro: 34" im zwenten Stocke ist auf künftigen Georgi.

N820 ein Quartier zu vergeben. D ' s Mehrere erfahrt mau imö'nabmli-
chen Hause bey der Ejqenthümerin im dritten Stöcke.

Luibach dm «o.. Februar «220.

U Bey Joseph Sassenberg / Buchdrucker am alten Markt Nro. Z55
^ smd zu haben:

H r 0 t 0 k 0 l I s - B ö g e n , über die bey den Bezirks - Obrigfeitm ein^
gegaugkneui M M ä r Execut'ons-Gelder 3c.

K. k. L 0 t t 0 z i e h u ngew a m 12. F e b r u a r .
I n Triest g^.. 62-. 26; Zz. ,4.
I ) , Gratz 49. 6. 45. 15. 89.

Die nelchsten Fehnngen an beyden Orte» werden dew 26. Aßruar «»»d 3^
M^z gchalt«, werden. M> 5 ^ ^
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Vermischte Verlautbarungen»
Fei lb ic 'bungs-Ed,kt . (2)

V o n dem Bezirksgerichte des ^erzogthums Gottschee wirb hiemlt bekannt g«,
Wacht: Es sey auf Anlangen des Michael Maurovitsck von Flssenverch, wider M < .
«bael ^ßdravilsch von Rcischel, wegen schuldigen 6v fi. und Nebenverbindlichkeiten in
die ereeutire Versteigerung e>,er dem letztern eigentbümlich gehörigen, zu Reischel
liegenden, der Herrschaft Kostel sub Nert. Nro . 49 und Nrb. Nro. 302 zwsbaren,
zericbtlich auf 200 fi. geschätzten , ^ Hubt und einiger Fahrnisse gewMiget, und
zur Vornahme derselben der erste Termin auf der. 3 i . I ä n e r , der zweyte auf den 2H.
Februar, endsich der dri l le auf den 4. Apr i l l . I . 1820 , jedesmahl früh von 9 bis
»2 Uhr im Orte des liegenden Gut<s ml« dem Anhange bestimmet worden, daH, wenn
Hed«chts Gegenstände weder am ersten noch zwryten Termin um den Schätzungswert!)
an Mann gebracht wü r ten , selbe am dritten Termine auch unter dem Schätzungsprei»
se »erden Hindangegeben werden.

Bezirksgericht Gottsckee am 24 . December ,819. '
A n m e r k u « g. Bey der ersten Feilbiethungstagsatzung ist kein Kauflustiger erschienen.

F e i l 0 i e t h u n g s . E d t l t . (2)
Von dem Bezirksgerichte des Herzogthums Gottschee wird hiemitZekannt gemacht:

Es sey auf Anlangen des Johann Kosler von Koltschen, wider Georg Perz von Ober-
loschin, wegen schuldigen zuoo si. M . M . c. 8. ^. in die erecntive Versteigerung
dcr dem letztern gehörigen, im Dvrfe Oberloscbin sub Eonscr. Zahl l z liegenden, dem
«herzoqibume Gottschee sub Recl. Nro. l « zinsbaren, gerichtlich auf 1100 fi. geschatz»
len i.»8 Hübe, An?unb Zugehör, und der in Erecution gezogenen Fährnisse gewillt«
get, und zur Vornahme derftlben der erste Termin auf den 29. I ä n e r , der zweyte
«uf den 29. Februar, endlich der dritte auf den 29. März k, I . 1820, jedeemabl
früh von 9 bis l2 Uhr im Orte des liegenden Guts mit dem Anhange bestimmt wor>
den, daß, wenn gedachte Gegenstände weder am ersten noch zweyten Termin wenig«
Pensum den Schätzungswerth an M a n n gebracht würden, <elve am dritten Te rm in
auch unter der Schätzung werden hindangegeben werden.

Bezirksgericht Gottschee «m 24. December ,819.
A n m e r k t , " a. Ben der ,rsien F^jlbieldungslagsatzung ist kein Saussustl.qer erschienen.

- — - — — __>̂  ^ ^ ^

Von dem Bezirksgerichte des Herzogthums Gottschee wird hlemit bekannt gemachtz
Es sey auf Anlangen des Handlungvhauses Drocker nnb Fabricius in Vratz, die Feil«
oicthung der zu Setsch liegenden, dem Andreas Heische gehörigen, und gerichtlich ans
55o fi. geschatzttn I^i6 Hübe sammt W o h n - u n d Wirthschtflsgebäuden im Wege der
Eleculion gewiNiget worden.

H)a nun biezu 3 Termine, und zwar für den ersten der S . M ä r z , für den zwey«
ten der 6. Apr i l und für den dritten der 6. May l. I . mi t dem Beysahe v<sliwm<
wurden, daß, wenn diese Real'lläten bey dem ersten noch zweyten Termine um die
Schätzung oder durüber an Mann gebracht wcrven könnten , selbe bey dem dritten auch
vnter der Schalung bindangegeben werden würden , so haben die Kauflustigen an den
«rstgedachlen Tagen früh um 0 Ubr im Orte der Realität zu «rscheltiei,. Die Kaufs»
bedinanisse können iuminelst hier oder dort eingesehen werden.

Bezirksgericht Herzogtbum Gottschee am ^. Februar 1820.

* " — E d l k t. (2) ^ .
Von dem Bezirksgerichte des Herzoglhums Gottschee wlrd humi t bekannt gemach«:

Es sey auf Anlangen des Gregor Lackner von Hinterberg, und ^)aul Lackncr v o ^
Obermösel, als unbedingt erklärter Erben des am ,5. Oktober ,8 ,4 rerllvrbcnen Ma».
thias Samide, in die Vsrsteigeru„g der von ,bm beslssenel', zu Obcrnwsel liegenden,,
lum Herzogtkume Gottschee zinsbo«lr 5)8 Hude sammt zugehörigen Gebäude»,. K « i ^

(2ur Beylage N:o. 1Z.)
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Und Getreibkasten in Tabor geivill iget, und zur Vornahme derselbe:, der, ,̂ . März l»
I . Vormicl^gs um 9 l lhr besti:nmet worden.

Kauflustige iperdLn an den Or t der zu versteigernden Real i tät zu erscheinen l ^ t dem
Anhange eingeladen, daß basetbst die Kaufsbedingnisse werden hekünnt gemacht wfrden.

Gottfchee am ^. Februar 1820. "

Vorrufungs » Edltt. ^ (2)
Von dem Bezirksgerichte Freudenthal wird hiemit bekannt gemacht 5 Es haben Ignap

'Rotter von Oberlaibach um Einberufung und sohinige ToseZerkliirung seines bey dem tllys.
riscben Negimente gewesenen, und wahrscheinlich in der Schlacht vor Chrafnoro in Ruß-
land am »3. Nooember »3<2 gebliebene, SohneS Joseph Notter, gebeten. Da man nun
guw Enrator desselben den Herrn Doetsr M « i « i l i a n Wurzbach, Hof« unb GenchtsadVo-»
katen zu Laibach aufgeüe5c har, fo wird dieses « m Joseph Nottcr h:emir bekannt gemacht,
und er mit dein Vsysaye vorgeladen/ daß i » Faüe er binnen einem )ahre nicht erscheint,
oder diese» Mr-cht auf eine andere A r t ia dle, Kenntniß s«nes Lebens setzt, zur Todeser«
klärung g:schritte» werden »ürde. .

l , . . ^ Bezirksgericht Freud?nthal am 9. November »319.

^ , . . : . - . Ämsttisalioni - Edikt. (2)
Von bou Vizirkz^rlchte Hreurberz wirv üder Ansuchen bis Johann K,Hpysa, Grun^-

btsitzers an der V ie r , hi>mit tekannt gemacht: daß «lle jene, welche auf nachstehende aye
/ gebllch in Verlust gerathtill zwey Urkunden , als erstens auf den e«m Primus Saversch^ig
^ dem Mart in Wittenz bey der Herrschaft Egg ob Podpetsch am ,/;. Fü-^y lsas über e ih

Darlehen l»oa F«a fl. ausgestellten, auf die vZrhin Primus Saverscknigisch<, im Dorte Vier
^ an der Heistritz liegende, dem Krundhuche der Staatsherrjchaft Michelsiätten sul» Urb. Nro.
! , H86 »̂ 2 dienstbaren Mühle seit lc». Iu l y '3c>3 intsbulirten Schuldbrief, kann zweiit^üt
^ auf das auf eben diese Mühle unterm »5« I<lner »so, zu «unsten des Herrn Joseph Seu-
! nig intabulirte. bey dem v»rmahligen Ortszericht der Stsatsherrschaft Kallenbrunn wessen
l vom Primus Gaverschni,, dem H^fr» Joseph Oennig setuldigen 338 fl. 9 fs. am l / .
f December l8»3 geschlossene Verzleichs, Pr,lot»3 einen Anspruch zu stellen vermeinen, sol«

chen binnen einem Jahre und 45 5«»gtn so gennß geltend machen sollen, «l5 im widr^en
diese Urkunden fur <^oöeet, , u i nnd nichtig erklär werden würben.

V,i»"ss<esicht O«uebksg am 25. Oetober , 8 l y .

' Feilbiekhungs. Edikt ( 2 ) ' . ^ . ^
Von iem 'Vezirksqeri'bN der Glaats<»e''rschaften zu Neustadt! wirb bekannt gemacht:

Es sey in dir Efieiti>n<saHe des Ancon visslq, als Johann Wittingeeschen Veslaßma fe Au-
rator, ^gen Aat,n I H , t s , wegen schuldigen 59 fl. sammt i^ebenverl>,ndltchkeil?n in die
Veräußerung des m«t Pfa>,dcecht belegten, .,af 7» fl. gerichtlich geschckyt?n, aus der obern
Lend bey Neustadtl befindlichen Garten gewilllgei, und sind luezu drey 3eill>ltthungi',^sa-
tzungen, un> zwar dze erie a l̂f den 22. December l s « 9 , die zweyte auf den »2. Iänee
ANd die dritte a-<f ben 2^. I?b5. »3?o, jedes na^l Vormittag l«yn 9 bis ,2 Uhr' in l>ier^
ortiger.V<rlcktsk»nil?y mit demMnhznqe bestimmt worden, daß, wenn qedackter K,rtF«l
bey der erstem oHer, veyten >I?rstelz.?runa um den erhobenen Schätzunqswerth °d?r darü^r
Nlckt an Mana gebracht werben sollr?, fescher bey der dritten auch unter demselhel, täüf*
lich hindan^egebea wl^ben » i r > , wo»u die Haufsliebhaber hiedurch eingeladen sind.

Neustadtl am 2. N,ttm>er ,820.
A n m e r k u n g : N^ch^en sich aub bey her zweyten Versteigerung fein Kaufl'stiq,r ge--

meldet, so ^ t es »llliMehr bey der dritten auf den 22. Februar »82s) angeord«
neten sein Verbleiben.

K u n d m a c h u n g . (2 )
Es ist in der Stadt S te in , gleich beym Eingänge in die Vorstadt Schutt ein geräu-

miges Haus, bestehM zur ebenen Erde in s Zimmern, < Küche, « Speisekammer, und



2 Heller; im obern Stockwerke ^ Zimmer, t Küche und »Speise-Behältniß, außer beu: ,
Hause mit einer Sta5llng und Schupfe, und überdieß mit enttw schönen geräumigen Obst«
garten, warin das edelste Heu erzeuget w i r d , dann beträchtlichen Gemüßegarten versel»en,
«u Georgi des l . I . auf ejn ober mehrere Jahre aus freyer Hand in Pacht auszulassen.
H?i,s<s Haus wäre zu einem Gasthaus?/ auch eermsg seiner schönen guten Lage zu andern Gpe'
«ulationen geeignet.

Der Pachtschilling und hie VedinZnisse sind bey bem Eigenthümer auf dem Schloße
Gteinbüchl zu erfragen; Liebhaber belieben ihre Anfragen postfrey zu stell»«.

, .. D^Deeey^Berpachtung. ( 3 ) "
Nacbdem bey der am 26. v. M . hier abgehaltenen zweyten Pachtversteigerung der dieß«

herrschaftlichen Flußfischereyen noch keme annehmbare Anböthe geschehen ßnd, s, w i t d , »
bießfälliger Verpachtung in Folge Verordnung der wohllöbl. k. k. Domainen » Administr«-

it»on vom Z l . v. M . Nrs . l / , «m ,7. d. M . Vormittag von 9 bis »2 Uhr «och ei»e
hlltte Versteigerung in dießortiger Amtskanzley abgehalten werden.

Vrrwallungsamt Freudenthal am Z. Februar 1320.
" -̂  ?- ' ^ " ^ " - - 7 —

A n z e i g e . (2)
Unterzeichnetem, wohnhast am alten Markt Nro. 47 kauft noch fort-

während die gegen Frankreich angemeldeten verschiedenartigen Forde-
rungen auf seme eigene Rechnung,' ohne hierorts mit Jemanden m Ver-
vinduug zu stehen, oder gestanden zu sepu«

Ivh. Kre itter.

Vorruslilvgs.Ediks. (2)
Von iem Bczlsksa^ichle Haasberg wird bekannt gemacht: Es seyen auf Anlangen

der betreuenden Versass»;» Cursoren zur Ltquidirunq nachstehender Verlllsie folgende An-
Melbunqstagsatzunqen bestimmt w»rden, al« ^ ) d ^ 23. Februar l . '5. nach dem vor >5 Iah -
r«n in Hr»d perliosbenev. Valentin M«sfe, noch dem in slbensckuß verstorbenen Thomas
Mbas , unZ'nack dem «m «6. December !s«9 in Pigaun rerstHrbenen Andre Sckwiegel;
t , ) de? 24. Februar l . I ^ .^^ch. tem in Gibersche am 2 , . December v. I . verst,rbe«en
Georg Tdomasin, nach dem in Zheuze verstKrh^en iiue^s Iaebor , ferner nach dew am »4.
December »8'9 in Gra^sou oerstolbenen Glmon Gsrn ig, und nack dem am » i . «Iäner
d. I . in Kirchdorfverftorbenen Ä:,tl»n Hon>0l!z.

Es öaben daher alle jene, welche an gedachte Verläße aus was immer für einem 3i«
tel entweder als Erben, oder, Oliiubiger Forderungen zu/siellen vermeinen, oder zu densel-
ben etDâ s schulden, an den gedachten Tagen um y Ubr früh so gewß in dieser Gerichts«
kanzley ihre Ansprüche anzumelden, und gedoriq darzuch^n, oder aber ihre Schulden an«
zuqeben, als »u,5r,qenz diese Veriässe den sicd meldende« und ail^gewiesenen Erben werden
«mqeanttyorl-s werdeo, die' saumseligen Gläubiger sich di? Folgen des §. 8«4 b. G . B .
selbst zuschreiben mHle^ , geÄtn dle Schuldner aber im Rechtswege, eingeschritten werden
lvürde. ^ 'l , . ^ . ' . ^ <. ^ ' , ^ »z .^? ^'

BezilksgersHt Haisberq am 23. IHner l82<,. ^

A n z e i g e. ^ . ^ . « , . , . , . . . .
Eu^sun^.^lchnet? emnnehlt sich ein-m verenr^nqswürdlgen Publlkum nnt einer be^

deutenden Auswadl' yon v^sch^denen Sortiments SteingutaMlere,welche,n lhrer Gtemqut^
Geschirr - Fabrik v - c k t t w , u?id bereits in ihrem, auf dem Hauptplatze Haus Nro. 231
im erft. Stocke beglichen Nlaare«.LaM, i . großer ^ ^ a u ^ ^ ^



Vo?rufllng der Rekrusirungsssuchtlinge des Bezirfs Neifelbe^. s«)
M ^ I . Von ĥ r Ve,irksodriqkeit Herrschaft Weixelderz werden nschbensnnte Rekrullrun««-,
M Flüchtlinge hiemit edlklaliter vorgeladen. ^

W 3 Nahme» ^

» : f ° ;^ NchM " ! ^ " ° " " . ' ' " ^««'° «'s«^«"i°«.
W F Gregor Gorrenz 28 — « . .
M " F?rne Innchtr 29 ^ . ^ /
M '5 Johann Tscherne 25 — ^ . .
M ^l Ierne Rauscheg 24 ssresnitzberg ^ ,

2F Georg Skerbin» 26 — ^ .
M »2 Anton Wreyer zo Sostr« ^ .
M 9 Anton Lamberger Z, Hantschberg « .
W '3 Georg Mären 2» Gollitschberg
M 8 Anton Machkon, 28 Goisd und Reklz - »
M 7 Martin Garbeil 2a Tlake
W 6 Johann Gtr^jan 6 Großlup ««
M 2 Johann Perschitsch 2l Gtreindorf ^ .
W 3 Martin Worstner »3 Großaltendorf ^ .

W 2ö M.rt'n Gkubitz «0 3raschein ""vweyrsfluchtllnge
W »7 Georg skerjanz »9 Politz
M , , Andre Tscherne .?H Goisb und Rek«. H
M »8 Martin Ruß 2z Peschenig . ^
M I «Z Georg UchliNi , «3 Pötsch, ^ .

M Dieselben haben̂  beninach binnen 6 Monathen ^ qewiß bey dieser Bezirksvbria?eit m
M ersHeinen, und sich über ihre Tntweichllng zu reck'f-rligen, «idr izeni nach Verlauf die«
M ses TerminS gege» selbe nach> dem Inhalte des Aujoanderungs^tentes vtlfahre» werden

W Nezirttobrigkeit Weixelberg «m 2S. IFner »zza.

M Von bem Bezirksgerichte Idr ia wird hiemit bekannt a - « . ^ . »«<- ... ».
W langen des Johann M^tschnig, d i e ß o r t l g e n ^ r e i s l ^ " " '
U bou, wegen schuldigen 32 fl. sammt Gupererpensen l« dte iffenMck- ^ 7 , . ^ " " ^ "
» sch.edener Fahrnisse, olS bische, Bettstälte. S e s s e l / B e d u ^

U N^e. w ^ e n " ' " " ^aun ausgearbeitete.Ochienhü^ im V ^ e " E ^ w n ' g l , 0^

W «urden. daß. wenn benannte Fahrnisse bey der ersten' od« l « ^ t - ? ^ 1 l / ^ " " ^ .
W ^.n «ck'chu.gspreis oder darüber nickt an Mann aebrackt « - V e ? "zttauon '.««>
» >.. dr i . t t^ auVunter der SchHtzung verkauf. w « b 7 ^ H d " ^ 0 h a ? e n ^ e ' ^ "

M «/l> Pezirtsgmcht Idris am 27. Ijner 18,0»



, Von ber Vezltsso<>rig^lt der hochsülstt. Wilhelm AuersperaMen Hittschüft Pol«^
«k^ tst ^achbenanntt bey t«l ZieserveileMng
^nna ,8»9 iuckt erschienenen Nekrutfr„ngsfiüä,llinge m»d 3i«l«rve - K<s««K« Vv»i
Iabre ,8,3 dieses Bezirkes hiemit edItaUter vorgeladen. . .

unb » ! Getnftsörks ff« gemein, » Pfarr. »Stand.« mer-
3>»nab,nen ß ^ , l ' ' ' / ' ? . ? ? ' ^ ^ l ^ b .^« l l lkunq.

><org «däiutle Lt' Bresov'tz 4 völlanv PöÜanb veih. Re- i
Iohapn Schulte »« yödmol ,3, , M»< - ledlg serve«
Hose^h ^ckutte 2^ Tscköplach l3 > . ^ - . « . De>
Peter «Acheinnsch 23 Uuterberg ß " - — — ser-
W^rko Sterl 22. vyka . 2 >- ^ . — teur
MichlFognia 3l Obersüdenz zr ^ . . ^ verh. seil j
M M SchneNer 2/. Gchöpfenlsg 22- — — -> '3 '8
i^obann S^rtUer 3, Tball ,6 — — — —
Iokann Rom 23 Wöstr tz 9 Oberch Tscheeneml ledig ««
Andreas Rom 2^ Mayerl« il «» ' — . ^ . « . ,
Andreas Perzon 23 >!._ 7 _ ^ . ^ . » .
,M<ckl Schimotii<sch 22 Lachina z2 -> l ^^ . ^ . . ^ ''
zIodann do. 24 — ,2 ^ . »» «« »»
!Iohann Kafma 24 Dragovainsvorf , — - . ^ . - ^
Iobann Steuer 24 Tanzbcrg 2i -« — ^> »»
Matbias IUmitsch 23 Draqatusch ,6' — Wslnitz — —
Nikolaus Franlovttsch 2^ Obberch 19 —̂ — «» —
Georg takner »5 — ?l «- »« vttb. —
-Mlchl Gorsche 27 ^ 2̂ l >^ — ledig ^ -
I^obann Adamm 25 ^ . 2^ «« - » derb. ^-»

^ ' c h l Krall 8t ̂ ertatsch « O.Pölland Pölland . - z -
«»ttpban Staudacher 20 Oberck ^ Oberch Tscher.SMk — do
>l0ttph Wulovatz 23 Tschoplacĥ  2 Pöuand -Mand ledig .8,9
^dann Kurre 22 > — ,2 j «« ^ ^ land-
^ o r g Fugina.. 28 OberberK ,n ! ' — — webr,
Mart in Fnqina l9 — »0 « . — — fiü<l,5'
l^arko Verdelbe, 20 Unterberg 4 5 . « ^ — lwgeI
^ 'e r Ionke . , '. . 23 Nnterwaldl i-3 » — ^ . . ^ .
^odann, (^,crk ^' Paka l ' «.- — — ^

!^org (5" 'tzn gl ,? Bretterdorf 9 ^ - - -

.'Vp^"ltalla 9 yberradenz, 2 z _ — ^ - -

«Peter Spechyr , '9 — ^ , « . ^ ledig —
IZodapn Nomm '2 Wüst-itz 9 Ob.rch' Tschernems - - >
,^»epnSterk ^ Grilsch ,? — , ^ ^ —
,)oseph ^auer 20 — 1 7 ' » ^ . . ^ — » i
Andreas Bauer ' »̂  — ^,7 - . l ^^ .^. »^
Andre Nr mm "^ Moye.l< 4 ^ ^ 2 « . ^- '
9'ndreos ^ erjon 52 «—v , . , " " «. »».
Johann K,l̂ .n?a 2 Oragov^insdorf 1 H H - ^ «. !
«Vettr ^osch'lsch ' ? - -> - « ' - ̂ < ' . . - z ^ , ^ . , ^ . '
Mickl Wölk >̂ ?,an^era ^ _^ ' !
Iobann Z..,ritsch ,.) ^ ,« . ° 7 ^ . ^ , ̂ . I" H ^
F- Ste"t^ ^ > — 2l .-< D >«. I I » . !

(?"' ^ ^ /^^ Nro. ,z> ^ / ^ "



W5 ' '« >zz..^
U Vleselb« Vabi» ?e«n«H blnne» 3 Vonathen um ft gewlßee bey b t t ftefeetlA"
U Hßn Vezirksobrigkeit zu erschew««^ widrigens man selbe nach fruchtloser Derstreichung
« diese« Termins nach den Auswanderung« . Vorschriften behandeln, sohin ihr VermK<
» D«n in Beschlag nehmen , und sie von Antretung einer Wirthschaft oder Gewerbs auss
« tzchließ«, würde. . ' -
l Bezirjsobrigkeit PöUand «m 2 l . I H n t t »825^ ' ' " ^ " ' " "- '
U Von dem Bezirksgerichte Kaltenbrun und Thurn ,u Lalback werden über Ansuche» deß
k H « r n Dr . Joseph tusner, Kuratsr« der Mathias G«stintsch«rifchen Kinder zu Gosiinz«
U «lle jen«, welche auf den von Mar t in Gostintlcher vo» Gostinze am 9. Mä r , »809 bey de?
» Herrschaft Slatteneg ausgestellten, a.« nähmlichen läge auf die ,u Goft'nze liegende, dn

Hesaglen Herrschaft zinsbare l)^Hube iutabulirten, «n Gr»?»r W,dmar von K«m,Nl« l«u«
tenden, durch Ceßion vom 6. ßäner ,»»« «n lvrenz Lentscheg von Dvusku gelangten db^geds
Uich in Verlust gerathenen Origlnalschultlrief vr. 500 fi. d. W. au^w«< immer für s«»em
Rechtsgrunde Ansprüche zu machen vermeinen aufgefordert, >jelbe bi»lyen l Jahre, e)V»che»
«nd Z Tage s« gewiß vor diesem Gerichte geltend zu machen, als Widrigen« »ieser Schuld,
brief sammt dem mittelst deffelien a-uf die «bbenannte ^ 3 H«,te ern»«rbenen Satz« n«ch Verl«uf l»e
gesetzlichen Frist auf fern«e< Anlangen des AtltsteUers »hne «riterS für nuü, nichtig und
Kraftlos erklärt werden würde.

Bezirtsgencht Kaltenbrun und Tburn zu Lail'ack am 8. November »8'9.

Von dem Bezirksgerichte Kaltenbrun und Thorn <u LMach »erben a«f Ansuchen des
'Herrn D^'. Joseph Lusner, «prator der Math,a< Oostinssch r̂iscken Kinder zu Aostinze alle
jene^ welcke auf den von VHartin YostiNtschetz' (Gostlnzer) von Goj!m,e, a» d,m korenz
tenlscheg (Lenzeg) von Dousku unterm 2»..März »Los übtk 450 ss. r. W . tey der Herr-
schaft Sliltteneg ausgesiesten am nllhml,ch,n:Tage auf bic.jH Goflinz» liebende vbbksagler
Herrschaft zinsbaren Hofstatt intab»llirl,en, vorgebttch in Verlust gerathene» Kctulttries ans
n«s immer für einem 3iechtsgrunde3i>jfplllcke zu mnchen vesm«.i«<eii>.eufgef»rdtls selb» binnen
Z Jahr, 6 Woche« und ZTagen so gewiß.porbiesemkielicht«' stelt?nl> zu m«e»"»',ale tvidrigkl s dieser
Schuldbrief sammt den mittels desselben erwor^tnen Gahe n<s> Verl«uf ^er Hlmortlsationil« ^
§rist auf ferneres Anlangen dei Bittstellers ohne weitert für «uy , «ichtig und Krafllos <
«rklärt werden würde.

Bezirksgericht Kaltenbrun und lhurn ,u ?<li<>»ch am 8. Ns?emzer ,3»y.

V o r l a d u n g der V a l e n t i n B u r g e r ' s c h e n D e r l a ß a n s p Z e c h e r und S c k u l d «
ner auf den »n. März l . I . s , )

^ur ordentlichen Berichtigung des Verlasses nack dem, in be? Pfarr Flödnig, im Dorfe
Hrasche, am io. Iuny l g ' 9 ^ mit Hinterlassung eines schriftlichen Testaments verstorbe»^»
Hiiblers V a l e n t i n B ü r g e r , ist °auf Ae?langen dc5 aufgestellte« minore^en Kus^orsß
eine A n m etdu^nq s - l m d ^ i q u i d i r u n g s , t a g s a l z u n « auf den zehn ten M ä r ,
>. I . F »h um O Uhr w der Bezirks Amts-Hanzl?y ,u F l ö d n r q anqessdntt worden, ^
zu welcher Tagsatzung sowohl jene, welche an den Verlaß des Valentin Bürger e^en An* >
sp!-uch zu machen ßch berechtiaet halten als auch jene, bie rem Erblasser W a s «mmc? f^uft '
>iq qeworlen sind, ,u soqewisser Ersckiewung vorgeladen — wlir-igens sie sich selbst zuzuschrti
he« baben wuden, daß letztere sogleich im ordentlichen Nechtsweqe aufgesucht,, dann >« Ver^
iaß berichtiget, und den berechtigte» Erben emgealttwortet werden wird»

Bezirksgericht Flödnia ?in s. Februar ,820. , , ^ ^

" ^ ^ " ^ Fellbiethungs'Edikt. < l )
Von dem Bezirksgericht« Tressen wird bekannt gemacht: sss sey M s gestelltes

Glnsuchen des erequirten Herrn Joseph Valentin Lampe v?n Neudeg, vom 8. dic'es,
.und gegebener Einwil l igung des Herrn Etecntionssübrers Mathias Kadu»z i " ^ ^
fen , dadln g<,uMigel worden, daß nachdem das in dem Crecutionswege zur osknt' l-
<l>en Versteigerung feilgebotene Haus u»d Gart l im Orte Treffen fub Haus Nro. ,?
in Folge Edikt vom 26. Oetober v. I . auch bey der dritten am 8. Februar »820 r»v-
stimmten Lizitation nicht hat veräußert weiden können, ist eine neuerliche v " " e ^.t-
zitanolls Tagsatzunq auf den , 4 . Märtz »«-o um 9 Uhr Vormit tag in dev dteßve.
zirksobrigkeitlichtn Amtskanzley mit dem Veysatz« abzuhalten bestinnnt wvrden, vatz,
wenn bey derselben kein größerer Anboth erziele» werden sollte, der Herr Etecuttons'.
ßührer dleles Hans u:,d Gar t l um den Gchätznngswerlh pr. Zoo fl. übeenehmen werde..

Bezirksgericht Treffen am g. Februar ls^c).


